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Liebe Leserinnen und Leser!
Frère Matthew, Prior von Taizé, erzählt in einem Interview:

In Taizé feiern wir die Osternacht am frühen Sonntagmorgen. Wir hören die Lesungen aus 

dem Ersten Testament. Bei Sonnenaufgang machen wir ein Feuer. Danach kommen wir 

zur Kirche und ziehen ein. Danach ist alles still, und dann klopft es an die Tür – es sind die 

Frauen aus dem Dorf und einige der Schwestern. Sie kommen herein und rufen: „Er lebt, 

er lebt!“ Für mich ist das der Moment. Sie kommen herein und tragen das Altartuch, das 

die Leinentücher aus dem Grab Jesu symbolisiert, und es wird auf den Altar gelegt. Und 

sie bringen das Auferstehungslicht. Für mich ist das der Moment im Jahr, in dem ich eine 

Gänsehaut bekomme.                                                       (Christ in der Gegenwart 6.4.25)

Darauf kannst du dich verlassen: 

Hoffnung wächst nicht in den Himmel.

Liebe bewahrt nicht vor Leid.

Vertrauen schützt nicht vor dem Tod.

Alle Wege führen zum Grab.

Am Grab beginnen alle Wege neu:

Vertrauen überdauert den Tod.

Liebe überwindet das Leid.

Hoffnung wächst in den Himmel.

Darauf kannst du dich verlassen:

Ostern.                                                                    (Eleonore Beck)	

	

Ein Leben mit diesem Vertrauen, dieser Hoffnung und in dieser Liebe ist unser Osterwunsch 

für Sie und euch alle!

Für Redaktion und den Rat des Pastoralen Raumes: Wolfgang Habrich



Blick von der Bank 
Liebe Leserinnen und Leser,
Kriegsbeginn am letzten Tag des Februars, am zweiten Fastensonntag, 
dem 1. März, wurde das Evangelium von der Verklärung (Mt 17, 1-9) ver-
lesen, passend zum strahlenden Sonnenschein an diesem Tag. Passt das 
zusammen? Momente strahlenden Glanzes, der Erhellung, des tiefen Erle-
bens in eher dunkler Zeit?
Ich fand die Antwort im Miterleben einer Kommunionkindergruppe, die an diesem Wochenende am Zelt 
nächtigte. Zunächst machten sich 14 Kinder mit Taschenlampen gespannt und interessiert auf eine über 
einstündige Reise zu den Geheimnissen der Michaels-Kirche. Sie suchten (auch sehr versteckte) Kreuze, 
verfolgten Linien und fanden Erklärungen („Osterlinie“), sie verrückten das Hungertuch, weil sie auch darin 
eine Linie gefunden hatten, sie krochen dahinter, um das Blau in der Mittelplatte als Endpunkt und „Him-
mel“ zu identifizieren. Ein Tabernakel als „Tresor“ – fürwahr eine „Schatzkiste“! Kinder mit der Offenheit 
für Geheimnisvolles und Bedeutsames – anregend für viele Erwachsene. Zum Schluss füllten sie kleine Glas-
fläschchen am Taufbecken – „Segen to go“ – wie früher für die Weihwassergefäße an der Haustür oder die 
Osterfläschchen in den Corona-Jahren.
Gemeinsames Abendessen am Zelt und später Brot und Traubensaft am Altar – Agape. Übernachtung am 
gelben Zelt unter dem Zeltdach der Kirche – Kirche als Zuhause und Schutzort auf dem Weg zu und mit 
Gott – ein Traum!
Und dann waren alle nach tatsächlich einigen Stunden Schlaf, Brötchenholen zu Fuß und Frühstück  be-
reit und fit zur Sonntagsmesse, die sie eifrig und mit Freude mitgestalteten – Friedenslicht, Evangeliar und 

Kommunionkerze hereinbringen, Gabenbereitung 
und Klingeln bei der Wandlung, in Prozession 
die Hostienschalen aus dem „Tresor“ holen. Das 
Evangelium wurde in einer spontanen Kinderkate-
chse in den Blick genommen und als Oster-Licht-
Geschichte verstanden. Sie hatten auch begriffen, 
was „Kommunion“ wirklich heißt: Gemeinschaft 
leben.
Kinder als Segenszeichen, Licht-Momente, vor-
weggenommenes Ostern … zu euphorisch be-
schrieben? Man muss es halt erlebt haben. Und 
die „Verklärungsgeschichte“ ist es auch!

Mein Osterwunsch für alle: Lichtvolles erkennen, erfahren und weitergeben!
Frohe Ostern und segensreiche Erstkommunionfeiern!

 eure ver-rückte Bank 

(aufgezeichnet von Wolfgang Habrich)

04



05

Liebe Menschen in der Pfarre St. Laurentius,
wenn Sie diese Zeilen  lesen, hatten wir schon an zwei Abenden Gelegenheit zu Information und Austausch 

über Fragen zum Fusionsprozess, aber auch zum Zustand der Kirche St. Laurentius und damit zusammenhän-

genden Fragen der Finanzierung. Auch dürfte über eine Empfehlung des Rates an den Bischof bezüglich der 

neuen Pfarrkirche ab dem 1. Januar befunden worden sein.

Beim Treffen des Rates Anfang März war wichtig:

• Nach Überlegungen, ggf. den Antrag auf Fusion zu verschieben, wurde nach intensiver Diskussion einstimmig

(ohne Enthaltung) festgelegt, den Weg hin zur schnellstmöglichen Fusion (ab Jan 2027) wie bisher zu gehen.

• Der Arbeitskreis zu den Orten von Kirchen trifft sich Mitte April.

• Weitere  Arbeitsgruppen zu einem Pastoralkonzept und zur Öffentlichkeitsarbeit sollen  beim Treffen Ende

März eingerichtet werden.

• Die Vorarbeit der entsprechenden Arbeitsgruppe zur Festlegung auf eine Pfarrkirche und die Auswahl der

Kriterien wurden zustimmend zur Kenntnis genommen. Es wurde über einen Entscheidungsprozess befun-

den, möglichst sachorientiert beim nächsten Treffen zu einer klaren Entscheidung zu kommen.

Hoffentlich konnten wir im März eine Klärung herbeiführen über die vom Rat eingesetzte Kommunikations-/

Vernetzungsgruppe mit Beteiligung aller drei Gemeinden unserer Pfarre.

Wolfgang Habrich

Das „Team Heilig Geist“ ist gestartet

Neue Strukturen im Pastoralen Raum Maria und Marta von Betanien ermöglichen die neue Arbeitsweise im 

Team Heilig Geist. Vorher wurde ein Gemeinderat gewählt, jetzt steht das Team allen offen, die vor Ort eine 

lebendige Kirche möglich machen wollen. Zunächst haben wir die Gruppierungen angeschrieben und zu ei-

nem ersten Treffen eingeladen.

Dieser Abend war gefüllt mit vielen Informationen über die neue Entwicklung in unserem Pastoralen Raum 

und daraus ergab sich die Thematik, wie es weitergeht, was unsere Aufgaben sind, wie wir unsere „Orte von 

Kirche“ in Heilig Geist zukunftsfähig machen und erhalten können. Die daraus entstandene Diskussion der 

abendlichen Runde lässt Positives erahnen und macht deutlich, wie unsere Arbeit hier vor Ort konkret weiter-

gehen kann.

Vielen lieben Dank an die elf Teilnehmer, die den Start gemeinsam wagten.

Wer sich vorstellen kann, mit den anderen im Team neue Ideen zu entwickeln oder Hilfe bei verschiedenen 

Aktivitäten zu leisten, oder erst einmal nur zuhören möchte, ist herzlich willkommen.

Unser nächstes Treffen ist am Montag, 20. April um 19 Uhr im Café Bergstation.
Marianne Lack für das Team Heilig Geist

Maria und Marta von Betanien
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Altweiberdonnerstag – 12. Februar
Wie jedes Jahr hatte die KFD von St. Michael zu einem Gottesdienst mit anschließendem Frühstück auf-

gerufen. 55 Frauen, teils verkleidet, wurden zuerst mit einem karnevalistischen Gottesdienst auf den Tag 

eingestimmt. Danach zog die Karawane in das Pfarrheim, um sich an die schön gedeckten Tische zu setzen. 

Die Damen wurden begrüßt und dann ging es auch schon an das reichlich, mit sehr viel Liebe zubereitete 

Buffet. Es wurde geklönt, gesungen und getanzt. Ein Sketch wurde auch aufgeführt und die Sektbar run-

dete den schönen Altweiber-Vormittag ab. Dank sei allen fleißigen Händen, die zum Gelingen des Tages 

beigetragen haben. Die KFD freut sich schon auf nächstes Jahr. Okerke Alaaf!

Elisabeth Donth

FOTOS: ELISABETH DONTH



So ein Tag, so wunderschön wie heute! 
Karneval in der STO
Die Stimmung war wieder einmal großartig. Es gab Berliner Ballen, für jeden einen Tequilla Sunrise und 

Würstchen mit Kartoffelsalat für das leibliche Wohl. Karnevalsmusik von „Wenn das Wasser im Rhein goldner 

Wein wär…“ bis „ wir haben oben gute Laune, unten gute Laune…..“ bei der man nicht still sitzen konnte 

sowie Sketche „ Bure Mamm und Feine Dame“ gespielt von Roswitha und Teresa und eine Dame mit Stuhl-

gang, Problemen – gespielt von Inge. Natürlich darf eine Polonaise nicht fehlen. Am Spätnachmittag ging es 

mit einem Lachen im Gesicht, nach Hause. Alle freuen sich nun auf die Mai-Feier, am 8. Mai. 

Wir wünschen uns alle gesund wiederzusehen.

Jürgen Fischer
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Gottessdienstangebote in unserer Pfarre an den Kar- und Ostertagen

Gründonnerstag		

19.00 Uhr	 Heilig Geist	 Abendmahlfeier 

Karfreitag
15.00 Uhr	 Heilig Geist	 Karfreitagsliturgie für die Pfarre

Ostern (Karsamstag)
21.00 Uhr	 St. Laurentius 	 Feier der Osternacht

Ostersonntag
5.30 Uhr	              St. Michael	 Auferstehungsfeier (mit anschließendem Frühstück)

Im Anschluss an die Feier sind alle herzlich zum traditionellen Osterfrühstück 
im Jugendheim St. Michael eingeladen!

11.00 Uhr	 St. Laurentius	 Wort-Gottes-Feier

18.00 Uhr 	 Heilig Geist 	 Hl. Messe zum Osterfest
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Kirchenmusik zum Osterfest

Osternacht, 4. April, 21:00 Uhr, St. Laurentius
Wechsel- und Psalmgesänge, Mitglieder aus dem Kantorenkreis. 

Musik für Trompete und Orgel von G.Fr. Händel, J.S. Bach und H. Purcell.

Jonathan de Weerd, 1. Solotrompeter der Niederrheinischen Sinfoniker. 

Stephanie Borkenfeld-Müllers, Orgel.

Ostersonntag, Hochfest, 5. April, 11:00 Uhr, St. Laurentius
Introitus und Communio vom Festtag, Wechselgesänge. 

Orgelwerke von J.S: Bach und A. Guilmant.

Schola gregoriana, Stephanie Borkenfeld-Müllers, Orgel.

Ostermontag, 6. April, 10:00 Uhr, St. Marien Rheydt
Missa Festiva von Christopher Tambling (1964 – 2015) für Chor und Orgel.

 Eine “hinreißend klangschöne Missa Festiva .... die sich seit ihrem Erscheinen vor drei Jahren eine beeindru-

ckende Fangemeinde unter den ... Kirchenchören erobert hat.” (Ruh Music). 

Darüber hinaus erklingen Motetten zum Osterfest. 

Kantorei St. Laurentius und Kirchenchor St. Marien. Leitung und Orgel: Stephanie Borkenfeld-Müllers.

SL

SM

Gott rief in die Ewigkeit
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WGD = Wortgottesdienst   

DATUM Heilig GeistSt. Laurentius St. MichaelTAG

21 Uhr Hl. Messe Osternacht 

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

10.30 WGD mit Kommunionfeier AH Am Pixbusch

09.30 Uhr Hl. Messe mit sakramentalem Segen

09.30 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

18.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

15.00 Uhr WGD Karfreitagsliturgie

19.00 Uhr Abendmahlfeier

11.00 Uhr Erstkommunionfeier

KARFREITAGKARFREITAG

OSTERN

04.04.

11.04.

05.04.

12.04.

Sa

Sa

So

So

07.04.Di

06.04.Mo

03.04.Fr

10.04.Fr

08.04.Mi

01.04.Mi

02.04.Do

09.04.Do

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier 05.30 Uhr Hl. Messe 

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

09.30 Uhr Familien-WGD mit Kommunionfeier

9.30 Uhr Erstkommunionfeier, 11.30 Uhr Erstkommunionfeier

09.30 Uhr WGD mit Kommunionfeier

11.00 Uhr Erstkommunionfeier

11.00 Uhr Erstkommunionfeier

11.00 Uhr WGD mit Kommunionfeier

18.30 Uhr Abendlob

09.30 Uhr Hl. Messe

09.30 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Hl. Messe zu Ostern

2. SONNTAG DER OSTERZEIT – WEISSER SONNTAG

3. SONNTAG DER OSTERZEIT

4. SONNTAG DER OSTERZEIT

2. SONNTAG DER OSTERZEIT – WEISSER SONNTAG

3. SONNTAG DER OSTERZEIT

4. SONNTAG DER OSTERZEIT

18.04.

25.04.

19.04.

26.04.

Sa

Sa

So

So

14.04.

21.04.

28.04.

Di

Di

Di

17.05.

24.05.

Fr

Fr

15.04.

22.04.

29.04.

13.04.

20.04.

27.04.

Mi

Mi

Mi

Mo

Mo

Mo

16.04.

23.04.

30.04.

Do

Do

Do

OSTERN

GRÜNDONNERSTAGGRÜNDONNERSTAG



12 TERMINE I NOTIZEN

HG

Am Donnerstag, 16. April sind unser 
Büchermarkt, die Bücherkirche 
und das Café Bergstation von
14.30 – 18.30 Uhr geöffnet. 

HG

Am Samstag, 18. April sind unser 
Büchermarkt, die Bücherkirche 
und das Café Bergstation von
11.30 – 14.00 Uhr geöffnet. 

HG

Am Donnerstag, 2. April findet 
ab 14.30 Uhr die DRK Blutspende 
im Vorsthaus statt. 

SL

Abendlob Mittwoch, 29. April
um 18.30 Uhr

SM
Am Sonntag, 5. April laden wir 
nach dem Auferstehungsgottesdienst  
wieder zum traditionellen 
Osterfrühstück im Jugendheim ein.

HG

Am Freitag, 10. April  laden wir
um 19.00 Uhr herzlich zum 
Themenabend „Gedankenfluss“ 
Wir wollen neue Lebenswelten und Lebenserfah-
rungen im Gespräch miteinander neu entdecken. 

SM
Am Sonntag, 12. April  um 09.30 Uhr 
werden die  Jahresgedenken für 
die im April Verstorbenen der ver-
gangenen fünf Jahre im Gottesdienst am gelesen.

SM
26. April nach dem Familiengottes-
dienst Flohmarkt auf dem Kirchplatz

HG

Am Donnerstag, 30. April öffnet um 
19.00 Uhr im Vorsthaus das Kreativ-
Café und freut sich auf Besucher. Um 
eine Anmeldung im Gemeindebüro wird gebeten. 

An alle Seniorinnen und Senioren, die 
Spaß an Spielen, Bewegung, 
Gesprächen mit Gleichgesinnten haben: 
Besuchen Sie uns in der Ökumenischen 
Seniorentagesstätte Odenkirchen,
zur Burgmühle 33 c. Die Tagesstätte ist geöffnet: 

Montag bis Freitag von 12 bis 18 Uhr
Unsere Angebote:
– Skatspiele – Unterhaltungsgruppen 
(Klönen) – Gedächtnistraining – Rommee-
spiele – Rummy Cup Spiele

Informationen zu den Veranstaltungen 
unter 02166- 9005194

STO

Öffnungszeiten Bücherkirche:
montags 11.30 – 13.30 Uhr
mittwochs 17.00 – 19.00 Uhr
donnerstags 10.00 – 11.30 Uhr
(außer wenn Büchermarkt ist)

HG

Unsere Kirche ist dienstags und 
freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr 
für Besucher geöffnet.

SL

Das Café Bergstation 
freut sich auf Besucher: 
mittwochs von 15.30 – 18.00 Uhr
donnerstags von 10.00 – 11.30 Uhr 

HG

HG

Montag, 20. April trifft sich das 
Team Heilig Geist um 19.00 Uhr 
im Café Bergstation.
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Übrigens: Es findet jeden letzen Mittwoch im Monat ab 14 Uhr in der Ökumenischen Begegnungsstätte 
eine Mitmach-Party mit alten Schlagern von Gitte, Freddy Quinn, Manuela über Gus Backus bis Udo Jürgens 
statt. Es darf nach eigenen Möglichkeiten mitgemacht werden. Vom „Mittanzen“, „Mitsingen“ bis „Mitwip-
pen“ ob mit Rollator oder im Stehen oder Sitzen ... Hauptsache „Spaß“ und mit netten Leuten gute Momente 
haben. Unter dem Motto „Nicht zu alt für Spaß!“ Weitere Infos unter Tel.: 02166 9005194

Jürgen Fischer

„Ihr seid meine Freunde…!“

So lädt Jesus uns alle ein an seinen Tisch zur 
Mahlgemeinschaft mit ihm. 
Unter diesem Motto stand der Weg der gemeinsamen 
Erstkommunionvorbereitung in der Pfarre St. Laurentius.

Am Samstag, 11. April, empfangen in der Gemeinde  St. Michael in Gottesdiensten um 
9.30 Uhr und um 11.30 Uhr das erste Mal die Kommunion:

Emma Barth
Merle Baum
Jan Beuters
Sophie Bless
Felix Boegel
Luisa Bongartz
Timeo Julius Dammer
Mariella Dillenberger
Jakob Durst
Jule Geppert

Tobias Göderz
Ben Jansen
Mila Jansen
Leonard Klein
Emily Krämer
Benedikt Kreft
Lilli Kozan
Henry Lames
Mila Le
Johanna Lieven

Jakob Miotke
Max Nowitzki
Mara Opgenoorth
Theresa Pöstges
Lore Scheufen
Lia Marie Specht
Emmi Tieves
Clara Weyers
Florian Wolff

Das Fest ihrer Erstkommunion feiern in der Gemeinde Heilig Geist am „Weißen 
Sonntag“ (12. April) um 11.00 Uhr:

Isabel Baumeister
Lucas Löhr
Viktoria Malendor

Julian Quiroz Mory
Milan Munderloh
Isabel Nguyen

Marah Sabeeh Toma
Louis Wolf
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„Inspiration…?!” 
Am Sonntag, 21. Juni, wird Weihbischof Borsch

um 11.00 Uhr in der Kirche St. Laurentius den Jugendlichen 
das Sakrament der Firmung spenden.

Inzwischen haben wir uns schon an drei Wochenenden getroffen, um einander kennenzuler-

nen, um uns mit „biblischen Gottesbildern“ zu beschäftigen; um zu reflektieren, wie der eigene 

Lebensweg bisher aussah und welche „Träume“ und „Lebensziele“ in der Zukunft erstrebens-

wert sind. In kommenden Treffen werden wir uns dann auch auf die „Spurensuche“ begeben, wo 

wir denn heute noch den guten Geist Gottes spüren, erfahren, erleben können… 

(für das Vorbereitungsteam)	 Ursula Kutsch
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Bestens aufgestellt …
Diesmal waren beide Prinzenpaare und der neue Burggraf Dr. Helmut Deden zugegen beim traditionel-

len Karnevals-Familiengottesdienst am Tulpensonntag in St. Michael. Mit Karnevalslieder-Medleys, aber 

auch traditionellen Kirchenliedern, von denen einige zum Schunkeln einluden, ging es im Anklang des 

diejährigen Mottos um die Frage, ob nicht nur die Jeckenwelt wirklich „bestens aufgestellt“ sei. Das ein-

stimmende Gedicht wurde diesmal von Großvater und Enkel gemeinsam „auf Augenhöhe“ vorgetragen. 

Mit dem Evangelium aus der Bergpredigt wurde nach dem wesentlichen Beitrag des fröhlichen Karnevals 

in diesen Zeiten gefragt, aber auch nach dem, was wirklich Weg, Wahrheit und Leben ist in Zeiten der 

Desorientierung, der Fake News oder der Selbstoptimierung. Die Mädchen der Prinzengarde unterstützen 

die Kidkat-Kinder bei einem Hüpftanz gegen Angst und Wut, aber auch bei Fröhlichkeit und holten nach 

einer Polonäse die Brotschalen aus dem Tabernakel. 

Im Zelt-Café gab es diverse kalte und warme Getränke sowie „Muzemändelcher“ und nach der aus tech-

nischen Gründen leider abgesagten Kinderparty am Freitag zuvor konnte diesmal am  Zelt weitergefeiert 

werden.

Mit einer großen Gruppe zogen am frühen Nachmittag die Pfadfinder im Odenkirchener Karnevalszug mit 

bester Laune mit.

FOTO: W. ERKENS
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Es geht weiter …
Nach Ostern, am letzten Sonntag im April (26. April – 9.30 Uhr) geht es im Familiengottesdienst um 

„Hirten und Schafe”.

Nach dem Gottesdienst findet auf dem Platz vor der Kirche (bei schlechtem Wetter in der Kirche) der alljähr-

liche Flohmarkt statt – mit Kinderprogramm und Kuchenbüfett. Alle sind herzlich eingeladen!

Nach dem großen Erfolg mit dem Angebot von “Paint & Music” und der großartigen Präsentation in der 

Kirche im letzten Jahr soll es in diesem Jahr weitergehen: Die Malkurse für die 6-10jährigen sollen am 

8. Mai von 15.30 bis 17.00 Uhr stattfinden. 

Die Werke werden dann im Rahmen des Gemeindefestes am 30. Mai ausgestellt.

Für die Teilnahme am Kurs ist eine Anmeldung erforderlich.

Aktuelles immer per Instagramm:         zeltzeit_auf_der_hoehe

Wolfgang Habrich

FOTO: W. ERKENS



18 KONTAKTE

Pfarradministrator Pfr. Achim Köhler, Tel: 0174 2194643, achim.koehler@bistum-aachen.de 
Pastor i.R. Johannes van der Vorst, Tel.: 1 76 76, heilig-geist@st-laurentius-mg.de
Diakon Daniel Ohlig, Tel.: 96 49 511, daniel.ohlig@bistum-aachen.de
Gemeindereferentin: Ursula Kutsch, Tel.: 96 49 515, ursula.kutsch@bistum-aachen.de

Pfarre
Internet: www.st-laurentius-mg.de 
K-Team: Leitungsteam der Pfarre, k-team@st-laurentius-mg.de 
Informationen für den Pfarrbrief und unsere Homepage: info@st-laurentius-mg.de

Gemeindebüro: Gudrun Honsbrok, Stapper Weg 335, Tel.: 1 76 76, Fax: 18 76 76
E-Mail: heilig-geist@st-laurentius-mg.de
Bürozeiten: Di + Do von 10 - 12 Uhr
Vorsthaus: Marianne Lack, Tel.: 1 53 51

Anliegen der Gemeinde werden im Pfarrbüro St. Laurentius beantwortet.
Jugendheim: Konrad Benysek, Handy: 0178 7045693

Pfarrbüro: Karin Benysek, Josef-Vohn-Weg 1, Tel.: 96 49 511, Fax.: 96 49 520
E-Mail: pfarrbuero@st-laurentius-mg.de
Bürozeiten: Mo, Di, Do, Fr von 9 - 12 Uhr und Do von 15 - 17 Uhr
Mittwochs geschlossen

Friedhofsverwaltung: Susanne Kehren, Tel.: 96 49 512
E-Mail: verwaltung@st-laurentius-mg.de
Bürozeiten der Friedhofsverwaltung: Mo, Di, Do, Fr von 9 - 12 Uhr
Montags im Friedhofsbüro auf der Wiedemannstraße
Mittwochs geschlossen

Burgkindergarten: Tel.: 60 95 17

SKF Sozialdienst Kath. Frauen e.V.
Am Steinberg 74 – Tel.: 02161 8 91 09
SKM Kath. Verein für soziale Dienste Rheydt e.V.
Waisenhausstr. 22 – Tel.: 02166 13 09 70

Priesternotruf – Handy: 0176 15 224 260
(bitte nur zur Spendung des Sakramentes 
der Krankensalbung an Sterbende benutzen)
Telefonseelsorge (Tag und Nacht): 
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222



Der HausNotRuf gibt Sicherheit!
Ihnen und Ihren Angehörigen.

 ■ Unser HausNotRuf ist für Sie da: rund  
 um die Uhr, an 365 Tagen im Jahr. 

 ■ Einsatz von modernen Zwei-Wege- 
 Hausnotruf-Geräten, die ggf. auch 
 ohne Festnetzanschluss funktionieren. 

 ■ Für draußen bieten wir unseren Mobil- 
 NotRuf an.

 ■ Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gerne! 

Telefon 02161 8102-75  
www.caritas-mg.de

Lassen Sie sich verwöhnen:
 ■ mit leckeren, gesunden Mittagsmenüs
 ■ täglich frisch gekocht, in den Caritaszentren in Ihrer Nähe
 ■ von freundlichen Fahrerinnen und Fahrern heiß geliefert
 ■ auch an Wochenenden und Feiertagen

Mobiler Mahlzeitendienst des Caritasverbandes  
Telefon 02161 464674 ■ www.caritas-mg.de

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr kompetenter Ansprechpartner rund um die Themen 
 Heizung, Sanitär und Klima. 

 

24 Std. Notdienst 
 

Dieter Jansen GmbH und Co. KG 
Schlossstraße 181 ∙ 41238 Mönchengladbach 

Tel. 0 21 66 - 18 98 64 0 ∙ Fax 0 21 66 - 18 68 76 
Internet: www.dieter-jansen.de ∙ E-Mail: info@dieter-jansen.de 

 



Dem Abschied Raum geben 
Familie und Freunde haben bei uns im Haus 

die Möglichkeit sich in aller Ruhe und in einer 
angenehmen Atmosphäre von ihrem 

Verstorbenen zu verabschieden. 

Tel.: 02166 - 60 14 09      
www.bestattungen-reinders.de 

Burgfreiheit 120, 41199 MG-Odenkirchen 

BBEESSTTAATTTTUUNNGGEENN  RREEIINNDDEERRSS  

gepr. Bestatterin-Inh. Julia Reinders-Verhoeven

Gröters
Grabdenkmäler • Meisterbetrieb

GmbH

Grabmale nach
eigenen Entwürfen

•

unverbindliche
Beratung
und Entwurfsskizze

•

Erledigung
sämtlicher
Formalitäten

•

Kundendienst
auf Jahre,
wie z.B.
Nachschriften

•

Abschleifen sowie
Restaurierungen
alter Grabsteine

•

Tel. (0 21 66) 60 12 73
Hoemenstraße 22 · 41199 Mönchengladbach-Odenkirchen

www.grabmale-groeters.de
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Unsere Leistungen auf einen Blick:
Grund- und Behandlungspfl ege 
Hauswirtschaftliche Versorgung
Individuelle Betreuungsangebote 

Pfl egeberatung

www.vianobis-paramus.de
Telefon (02166) 68421620

ALEXIANER VIANOBIS PARAMUS
Wiedemannstraße 21 | 41199 Mönchengladbach

www.vianobis-paramus.de

©
bu

bu
tu

 - 
st

oc
k.

ad
ob

e.
co

m

Paramus – Wir sind für Sie da!
Ganzheitlich. Menschlich. Fachkompetent.

 Ihre Gesundheit 

Annette Zimmermann e.K.
Burgfreiheit 53
41199 Mönchengladbach 
www.stadt-apotheke-jansen.de

Telefon 0 21 66  96 39 30 
Telefax   0 21 66  96 39 36
Hotline:  0800 000 20 44 
info@stadt-apotheke-jansen.de

Öffnungszeiten:  
Mo - Fr 8.00 - 19.00 Uhr 
Sa 8.00 - 13.00 Uhr

 liegt uns am Herzen 




